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Minichor von Bruneck bei der Papstaudienz in Rom 

 

Foto Vatikan  

Pilgerfahrt nach Rom.  
Am Montag, den 4. März 2019 startete der Bus 
mit dem Minichor, den Betreuern und Eltern und 
dem Herrn Dekan nach Rom. Unter der 
gekonnten Führung von Günther Auer und 
Hannes Oberhammer zog die Gruppe von 60 
Teilnehmern durch die Heilige Stadt und 
besichtigte viele Kirchen und 
Sehenswürdigkeiten. Zu bestaunen waren das 
Kolosseum, das Pantheon, die Piazza Navona, das 

Kapitol, das Forum Romanum, der Trevibrunnen 
und die spanische Treppe.  
 Ein besonderes Erlebnis waren der Besuch der 
schönen Kirchen und Kathedralen. Santa Maria 
Maggiore mit der herrlichen vergoldeten 
Kassettendecke, die Lateranbasilika, San Paolo 
Fuori le Mura und die Kirche Santa Maria 
dell´Anima, die deutsche katholische 
Nationalkirche und heute die Kirche der deutsch 
sprechenden Katholiken in Rom. Der frühere 
Kooperator von Bruneck, Herr. Hochw. Fabian 



Tirler, der zurzeit in Rom studiert, erklärte uns in 
gekonnter Weise die Kirche.  

Foto mit Hochw. Fabian Tirler 
 

Der Höhepunkt war die Papstaudienz am 
Mittwoch, bei der der Minichor dem Papst ein 
Ständchen gesungen hat und ein privates Foto 
machen konnte. Der Papst freute sich sehr 
darüber und begrüßte die einzelnen Sängerinnen 
und Sänger und sagte: „Danke; betet für mich!“  

Der Papst begrüßt die Sängerinnen und Sänger  
 

Der Besuch des Petersdomes, des Grabes des Hl. 
Apostels Petrus und die Besteigung der 120 
Meter hohen Kuppel von Michelangelo über die 
551 Stufen, war ein besonderes Erlebnis für alle. 

Gruppenfoto auf dem Petersplatz  
 
 

Gruppenfoto beim Kolosseum  

Rast bei der Engelsbrücke 

Der Minichor sang nach der Audienz auf dem Petersplatz 

Die Pilgergruppe hatte viel Freude und bedankt sich recht 
herzlich bei den Organisatoren.  
Die Fotos stammen von verschiedenen Kameras und 
Handys. 



Die Kreuzschwestern nehmen Abschied von Bruneck

Schwester Thekla, Schwester Lucila , Schwester Josefa 
 

Beim Samstagsgottesdienst, am 2. Februar 2019 
verabschiedete sich die Pfarrgemeinde von Bruneck 
von Schwester Thekla Rigo und Schwester Josefa 
Maria Salcher. Der Vorsitzende des 
Pfarrgemeinderates Herr Ennemoser Andreas 
würdigte das Leben und Wirken der Schwestern in 
Bruneck und der Herr Dekan Josef Wieser überreichte 
ihnen eine kleine Tafel mit Fotos aus ihrer Wirkenszeit 
in Bruneck. Der Gottesdienst wurde von Dekan Josef 
Wieser zelebriert, Konzelebranten waren P. Markus 
und P. Valentin.  

Andreas Ennemoser, Sr. Thekla, Sr. Josefa, Dekan Josef Wieser 
 

Die musikalische Gestaltung übernahm die Organistin 
Frau Johanna Feichter und eine Sänger- und 
Instrumentalgruppe der Musikschule von Bruneck. Am 
Schluss des Gottesdienstes ergriff Schwester Lucila 
Zovac, aus Besozzo (VA), Delegierte der Generaloberin 
der italienischen Provinz das Wort und ging auf die 
116 Jahre dauernde Geschichte der Kreuzschwestern 
in Bruneck ein. Im Jahre 1897 kamen die ersten  
Schwestern von ihrem Mutterhaus in Ingenbohl 
(Kanton Schwyz) nach Bruneck.Seit 1952 wohnten die 
 Schwestern im Klaraheim in der Tielt-Promenade. Das 
Haus wurde erbaut mit dem   elterlichen Erbgut von 
Schwester Maximiliane Regele. 
 

Zahlenmäßig war die Ordensgemeinschaft nie recht 
groß, es waren nur 3 bis 4 Schwestern. Hauptaufgabe 
war die medizinische Pflege und Versorgung von 
Kranken. Fleißig halfen sie auch in der Pfarrseelsorge 
mit.  

Verwandte von Schwester Thekla aus Pfalzen  
 
Eine Schließung des Hauses hat sich abgezeichnet, da 
in den letzten Jahrzehnten die medizinische 
Versorgung durch die Sanität stark ausgebaut wurde, 
die Schwestern fortgeschrittenen Alters waren und 
kein Nachwuchs an Schwestern in Aussicht war. Das 
Klaraheim diente immer auch als Ferien-Domizil für 
andere Kreuzschwestern. 
Schwester Josefa Salcher stammt aus Vahrn und wird 
in das Provinzhaus nach Besozzo bei Varese 
übersiedeln, wo sie vor ihrem 12-jährigen Aufenthalt 
in Bruneck schon einmal 9 Jahre war. Schwester 
Thekla Rigo stammt aus Pfalzen und wird nach Meran 
ziehen.  
Es schließt sich ein Kapitel der Brunecker Geschichte, 
das am 12. November 1897 begann.  
 

Die Fensterläden sind geschlossen, das Klaraheim wird 
verkauft. 



Jugendarbeit und Firmvorbereitung 

Eine Firmgruppe mit Herrn Josef Unteregesbacher 
 
Kinder- und Jugendarbeit  
Der Jugenddienst Dekanat Bruneck begleitet die 
Kinder- und Jugendarbeit im Dekanat Bruneck. 
Neben den verschiedenen Projekten und 
Aktionen, zählen u.a. die Begleitung der 
ehrenamtlichen Kinder- und Jugendgruppen, die 
Treffarbeit sowie die Beratung und die 
Netzwerkarbeit zur Tätigkeit des Jugenddienstes. 
Für das Jahr 2019 ist wieder ein 
abwechslungsreiches Programm für die Kinder 
und Jugendlichen geplant. Beispielsweise sind 
aktuell in Bruneck folgende religiöse Initiativen 
geplant:  

 
Am Karfreitag findet um 20 Uhr der 
Jugendkreuzweg statt. Mitgestaltet wird der 
Kreuzweg von Jugendlichen aus dem Dekanat. 
Zelebriert wird der Jugendkreuzweg von Dekan 
Josef Wieser, Pfarrer Michael Bachmann sowie 
Don Massimiliano Sposato. Der Kreuzweg startet 
um 20 Uhr bei der Ursulinenkirche. Jugendliche, 
Kinder und Interessierte sind herzlich dazu 
eingeladen. Am Freitag, 24. Mai findet die Lange 
Nacht der Kirchen statt. Der Pfarrgemeinderat 
Bruneck organisiert dort u.a. in Kooperation mit 
dem Jugenddienst Dekanat Bruneck rund um die  

 
 

Firm.workshop im Pfarrsaal 
 

Ursulinenkirche, Rainkirche und Kapuzinerkirche 
ein spannendes Programm. Unter dem Thema 
„be-geist-ert“ wurde die Begeisterung zu sich 
selbst, sowie der anderen im Rahmen der 
Firmvorbereitung gemeinsam mit dem 
Jugenddienst in einem Workshop aufgearbeitet, 
welcher mit einer gemeinsamen Messe 
abgerundet wurde. Die Firmlinge sammelten 
zudem in Zusammenarbeit mit dem Jugenddienst 
an zwei Tagen Lebensmittel für die 
Sozialinitiative LeO. Neben der Sammlung 
informierten sie Passanten über das Projekt und 
im Vorfeld fand ein Treffen mit Josef 
Unteregelsbacher im LeO-Häusl am Parkplatz 
Nordring statt.  
Informationen zur Tätigkeit und weiteren 
aktuellen Initiativen gibt es auf der Homepage 
des Jugenddienstes unter www.vollleben.it 

Magdalena  

Frau Trudi di Lazzaro hat mit den Firmlingen die 
Einheit über die Taufe gemacht und Frau Julia 
Engl hat die Themen „Gottesbilder“ und „die 
sieben Sakramente“ vertieft. Zu jedem Thema 
wurde ein Sonntagsgottesdienst gefeiert. Eltern 
haben mit den Firmlingen in Gruppen 
Weihwasserfläschchen verziert und zu den 
Sakramenten Plakate gestaltet.  
 

http://www.vollleben.it/


Aus dem Pfarrleben - Spenden von Jänner bis März 2019

Minichor mit Dekan Josef Wieser                                

 

Vatertagsmesse 
Am Sonntag, den 17. März waren 
alle Väter zu der Vatertagsmesse 
in die Pfarrkirche eingeladen. Der 
Herr Dekan hat die Messe 
gefeiert und der Minichor hat sie 
mit schönen Liedern mitgestaltet.  
Am Schluss wurde ein schönes 
Lied für die Väter gesungen und 
der Minichor gab auch dem 
Herrn Dekan ein Ständchen zu 
seinem Geburtstag. Im Anschluss 
waren alle ins Hannes-Müller-
Haus zum Weißwurstessen 
eingeladen.  

DANKSAGUNG  
Im Namen der ganzen 
Pfarrgemeinde danken wir 
sehr herzlich allen Spendern 
für den Blumenschmuck in 
unserer Pfarrkirche. Ein 
herzliches Vergelt’s Gott 
unserem großzügigen 
Sponsor, Herrn Gerhard 
Mahlknecht und Herrn 
Herbert Mahlknecht, der uns 
oft Blumen für die Kirche 
schenkte.  
Herzlichen Dank an Frau Anna 
Klammer, die das ganze Jahr 
über alle Reparaturen bei 
Alben und Ministranten- 

 
Gewändern gratis 
durchgeführt hat. 
Gottes Segen wünschen wir 
allen! In Dankbarkeit                   
Toni Sbasnik und Ingrid Gasser 

 
SPENDEN  
Für die Pfarrkirche: 
verschiedene Spenden € 230 
von Ungenannt € 40, € 50, € 
50, € 70, € 100, € 40, € 90 
Für das Glasdach:  € 20 
 
Für das Pfarrblatt / Pfarrbrief: 
von Frau Troger € 50 
von Ungenannt €  50, € 50, € 
10, € 20 
 
Für die Orgel: 
von Ungenannt: € 5, € 5 
 
Für die  Kirchenheizung: 
von Christandl Christian € 60 
von Mahlknecht Josef € 100 
von Grossrubatscher 
Christiana im Ged. an Franz 
Grossrubatscher € 80 
von Ungenannt: € 30, € 50, € 
50, € 180, € 150, € 30, € 20, € 
40, € 100, € 60 
 
Für den Waldfriedhof:  
vom Nikolausverein Bruneck  
€ 120,00  
von Herrn Ellescasis, Schütze 
in Enneberg € 50,00 
 

 Vergelt´s Gott! 

 
Silbernes Weihrauchfass 
vom Jahre 1503. 
 
In der Sakristei von Bruneck 
befindet sich eine wahre 
Kostbarkeit und zwar ein 
gotisches Weihrauchfass mit 
Schiffchen aus dem Jahre 1503. 
Es wird bei Begräbnissen und 
festlichen Anlässen verwendet. 

 
 

 
Liebe Pfarrgemeinde! 
Jede Blume wendet sich dem 
Licht der Sonne zu und blüht 
auf, so gehen wir dem Licht 
der Auferstehung entgegen 
und blühen auf. Für das nahe 
Osterfest wünsche ich Euch 
viel Freude, Licht und Gottes 
reichen Segen. Möge der 
Glaube an die Auferstehung 
und das neue Leben bei Gott 
in uns allen gestärkt werden.  

Dekan Josef Wieser   

Aus dem Jahr 1503 



  

Durch die Taufe in das Gottesvolk aufgenommen wurden
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
06.01.2019 Volgger Johannes 
27.01.2019 Iemma Francesco   
17.02.2019 Baur Maya 
03.03.2019 Hitthaler Nora 
17.03.2019 Polt Jakob 
24.03.2019 Volgger Jonas 
30.03.2019 Cimadom Anna 
31.03.2019 Winkler Maja 
 
 
 
 
 

 

Gott hat zu sich gerufen in das ewige Leben: 
 
 

Todestag Name Straße Alter 

02.01.2019 Michaela Ragno geb. Ladstätter Feldthurnserstr. 5  - Brixen 46 

31.01.2019 Edit Winkler geb. Morgenstern Lorenznerstr. 21 90 

01.02.2019 Maria Wwe. Niederkofler geb. Lerchner Pfaffental-Ried 5 85 

02.02.2019 Klara Frenademetz geb. Moser Anton-Steger-Str. 5/a 82 

11.02.2019 Markus Villgratter St. Lorenznerstr. 1 55 

20.02.2019 Ubaldo Premi Am Alping 3 87 

22.01.2019 Annemarie Innerhofer Pitzäcka 8 – Oberrasen 59 

04.03.2019 Bruna Manganiello nata Mattia Via Alpini 15 77 

12.03.2019 Immaculata Wwe. Tschurtschenthaler  
geb. Lanznaster 

Peter-Anich-Siedlung 26/e 76 

14.03.2019 Cristina Wwe. Di Napoli geb. Platzer Am Graben 12 78 

15.03.2019 Albert Pedevilla Kapuzinerplatz 4/b 86 

21.03.2019 Sergio Da Col Via Georg Kaneider 17/A 63 

24.03.2019 Florian Mahlknecht Beda-Weber-Str. 16/A 27 

31.03.2019 Lothar Wielander Alpinistr. 15/A 85 
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